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DER FÖRDERVEREIN 

M I T G L I E D E R Z E I T S C H R I F T  D E S  S B S Z  J E N A - G Ö S C H W I T Z  E . V .  

In diesem Jahr wurde unsere Mitglie-

derversammlung gut besucht. Wie 

gewohnt, wurde sie von Kaffee und 

selbst gebackenen Torten umrahmt.  

In diesem Jahr stand, neben den Ver-

eins- und Finanzberichten, auch die 

Vorstandswahl an. Alle vier Vor-

standsmitglieder wurden wiederge-

wählt:  

Sylvia Streibhardt, Heike Kollmann, 

Kerstin Schmidt, Franka Stauche. 

Zwei Vorstandsmitglieder erreichen 

in Kürze die Zielgerade auf dem Weg 

zum Ruhestand und kündigten an, 

sich zur nächsten Mitgliederver-

sammlung aus dem Vorstand zurück-

zuziehen. Kerstin Schmidt schloss sich 

dem Rückzug an, sodass Vorsitzende, 

Stellvertreter und Schriftführer neu 

zu besetzen sind. Ich biete an, meine 

Schatzmeistertätigkeit in gewohnter 

Weise weiterzuführen.   

Zur nächsten Mitgliederversammlung 

im März 2026 findet also wieder eine 

Wahl statt. 

Deshalb ergeht hiermit der Aufruf: 

Wer möchte die Vereinsarbeit im 

Vorstand aktiv unterstützen? Bitte 

melden Sie sich beim Vorstand.  

Diese Arbeit ist überschaubar. Wir 

treffen uns ca. einmal im Monat zur 

Vorstandssitzung. Dank der digitalen 

Medien ließen sich bisher dringende 

Absprachen online erledigen und es 

waren keine zusätzlichen Termine 

notwendig. 

Hier seien die Vereinstätigkeiten des 

laufenden Jahres 2025 genannt, da-

mit die Vielfalt der Aufgaben erkenn-

bar und die Notwendigkeit des Ver-

eins deutlich wird: 

 Spendengelder erhalten und 

weitergeben => Z.B. erhielten 

wir im Januar von der OLPE Jena 

Mitgliederversammlung am 31.03.2025  
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GmbH 500 €, die wir an den Bereich Elektrotechnik weiterga-

ben. 

 Unterstützung des Erasmus-Austausches unserer Auszubilden-

den durch Bereitstellung des Kontos und Organisation => Götz 

Patzer 

 finanzielle Unterstützung für Exkursionen (3 € pro Schüler und 

Jahr) => in diesem Jahr bisher 948 € an 16 Klassen 

 finanzielle Unterstützung für Projekte => Wohlfühloase, Ina 

Boer (BG), Frühlingskonzert, Pia Woywodt-Posse 

 Organisation von Exkursionen und Ausflügen für interessierte 

Vereinsmitglieder (Franka Stauche)  

=> Besuch der Ernst-Abbe-Bücherei am 27. Mai   

=> Exkursion nach Probstzella am 1. Juli mit Führung im Haus 

des Volkes (dem größten Gebäude im   Bauhausstil in Thürin-

gen) und dem Grenzbahnhof-Museum, sowie zur Besichtigung 

eines im Original  erhaltenen ehemaligen Grenzturmes.  

=> Im Plan: Führung zur Energiebetrachtung in unserer Turn-

halle (die kein CO2 ausstößt) im September  

 Organisation und finanzielle Abrechnung von Prüfungen und 

Lehrgängen im Bereich Gastronomie und Chemie => Monika 

Weick Vorel und Torsten Jacobs 

 Nutzung der Software ‘tutory‘ zur effizienten Erstellung von 

Arbeitsblättern, u.a. => Bernd Schräber 

 Finanzierung eines Trinkwasserbrunnens  

 Nutzung des Vereinskontos für Klassenfahrten und Exkursio-

nen => Besuch OPTI2025 (AO), Exkursion Handwerksmesse in 

Leipzig (BVJ), Schlauchboottour (BFS), Zeugnisausgabe (BVJ 

und BFS) 

 Büroverkauf in der Schulbibliothek => Petra Groth 

 Projekte der Schulsozialarbeit über die Stiftung Bildung => Ste-

phanie Dreßler 

 Kindersport => Lucas Lamm 

Auf neue Ideen und Vorstellungen künftiger Vorstandsmitglie-

der bin ich gespannt. Wird der Verein auch auf neuen Wegen 

gehen? 

Bringen Sie sich und Ihre Ideen in den Förderver-

ein unserer Schule ein!   Franka Stauche 



Förderverein SBSZ Jena-Göschwitz e.V. 
 

Vorsitzende:  
Frau Streibhardt 
R 02.01_20, 294643 
s.streibhardt@sbsz-jena.de 

Stellvertreterin:  
Frau Kollmann, 
R 01.02_11, 294621 
kollmann@sbsz-jena.de 

Schatzmeisterin:  
Frau Stauche 
R 02.02_02, 0176/47703669 
stauche@gmx.de 

Schriftführerin:  
Frau K. Schmidt 
R 4103, 294623 
schmidtk@sbsz-jena.de 

 

 
 

Rechnungsprüfer  

Herr Patzer, Frau Groth 

Postanschrift: 

Förderverein  
Staatliches Berufsbildendes 
Schulzentrum Jena-Göschwitz e.V. 
Rudolstädter Straße 95 
07745 Jena 

Telefon: 
(03641) 294611 Sekretariat  

Fax:  (03641) 294688 
 

Homepage:  www.sbsz-jena.de  

=> Link Förderverein 

E-Mail: 
foerderverein@sbsz-jena.de  

Fördervereinsraum:  
R 02.02_02 

Vereinskonto 
Sparkasse Jena HELADEF1JEN  
  

DE77 8305 3030 0000 2604 44  
 

Redaktion: 
Stau, Streib, Koll, SdtK  

Aus Platzgründen wird (außer in Zitaten) bei 
Personen die männliche Form gewählt, jedoch 
sind immer beide Geschlechter gemeint. 

04.08.2025 

Sie finden uns auch  

unter 

www.sbsz-jena.de 

Ein neues Angebot des Fördervereins: 

Für alle neu eintretenden Vereinsmit-
glieder übernimmt der Förderverein 
die tutory-Kosten im ersten Jahr. 
Für alle anderen Fördervereinsmitglie-
der übernimmt er die tutory-Kosten im 
Schuljahr 2025/2026, auch für diejeni-
gen, die schon bei tutory dabei sind 
oder waren. 

Melden Sie sich einfach bei Bernd 
Schräber an, die Übernahme der Kos-
ten durch den Verein erfolgt automa-
tisch. 

Bisherige und neue Angebote der Sparkasse: 

Das Vereinskonto wird bei der Sparkasse ge-
führt und wir erhalten von dort nachstehende 
Angebote: 

 Unterrichtsbesuch - Wirtschaft/Recht  

 Unterrichtsbesuch - Mathematik: Umgang mit 
Geld 

 Kurzpraktikum in der Woche der MINT-Fächer 

 Lehrerkalender 

 Spende  

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Ver-
einsvorstand . 

2. Exkursion zu Bauhaus, Grenzbahnhof und Grenzturm  
    in Probstzella 

Der Förderverein lädt 
gewöhnlich am zwei-
ten Sommerferientag 
zu einem Ausflug ein. 
Im letzten Jahr fiel der 
Ausflug zum Weingut 
in Weimar-Schöndorf 
wegen zu geringer 
bzw. zu später Anmel-
dung aus. In diesem 
Jahr habe ich – lernend 
aus dem letzten Jahr – 
nicht so schnell abge-
sagt und zusätzlich im Freundeskreis 
geworben.  

Somit standen am 1. Juli im ‚Haus des 
Volkes‘ 17 Teilnehmer, bestehend aus 
aktuellen und ehemaligen Mitarbei-
tern unserer Schule und vier Freun-
den, dem Besitzer des Gebäudes, 
Herrn Nagel, gegenüber. Mit Hinter-
grundwissen und viel Herzblut berich-
tete er vom Werdegang des Hauses, 
das verbunden ist 

- mit der Gewinnung von Elektro-
energie durch Franz Itting und sei-
nen Ideen als Industriepionier,  

- mit dem Bauhaus durch Alfred 
Arndt,  

-  mit den Problemen und Hürden in 
der Zeit des Nationalsozialismus,  

-  mit den Veränderungen in der DDR 
und  

-  dem Erhalt des Gebäudes nach der 
politischen Wende.  

Letzteres ist Familie Nagel zu verdan-
ken, die es wieder der ursprünglichen 
Form und Nutzung als Hotel, Restau-
rant, Kulturhaus mit Bowlingbahn u.a. 
zugeführt hat. 

Das größte Bauhausgebäude Thürin-

gens zog uns in seinen Bann, Herr Nagel war 
daran nicht unschuldig. Er pflegt Kontakt zu 
den Nachfahren der Akteure, ebenso zu Bau-
haus-Wissenschaftlern und konnte uns mit die-
sem Wissen begeistern.  

Der anschließende Besuch des gegenüber lie-
genden Grenzbahnhofmuseums vertiefte die 
Zeit der DDR und beeindruckte mit seiner Kon-
kretheit. Im Anschluss fanden wir im Schatten 
der Parkbäume ein kühles Plätzchen. Es gab 
Melone und Kirschen, genau das Richtige an 
einem heißen Tag. 

Noch einmal erlebten wir das ‚Haus des Volkes‘ 
zum Mittagessen. Speziell für uns arbeitete die 
Küche und das leckere Essen wurde serviert. 
Wegen der Hitze freuten wir uns vor allem auf 
die gekühlten Getränke. 

Die Hitze des Tages oder andere Aufgaben hiel-
ten einige vom Mitwandern zum ehemaligen 
Grenzturm ab, so dass wir ihn nur noch zu 
sechst in Besitz nahmen. Wir hatten den 
Schlüssel, betraten den Turm selbstständig und 
machten sogar ein Probeliegen. Insgesamt 
führte uns dieser Besuch, verbunden mit eige-
nen Erfahrungen, das Grenzregime und die 
Lebensumstände dieser Zeit sehr nahe.  

Mit der Zugfahrt von Probstzella nach Jena 
schlossen wir einen erlebnisreichen Tag ab.  


